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Anusland,

Der dsterreichische Reichsforstverein gedentt, wie die ,Ojterr.
Forft= und Jagdzeitung” Dbevidhtet, ndcdhiten Sommer eine Studienreife
nad) Sfhiveden und Norivegen zu veranjtalten. Viefelbe foll, in Malmd
beginnend und in Tronthjem endigend, 16—17 Tage dauern und neben
ciner grofern Bahl von Staatdforftrevieven auch) Holzindufjtrie- und
Yolzhandeldanlagen, landidaftlich jdhone Gegenden und ividhtige Stadte
beriihren. Die Lojten twerden u zirfa Fr. 850 veranjchlagt. Aufer aud
Oftexveid) feien auch ausd Deutjland beveits Unmeldungen ur Teil-

nahme eingegangen.

Brcheranzergen.

Neue litevarijdhe CGridheinungen.
(Mad)jtehend angefiibrte Biider find vorrdtig in der Buchhandlhung A, Frande in Bern,

Mitteilungen desd fdhveizer. Bauernjefretariates, Nr, 19. HAntrdge zum Entwurfe filr
¢in schweizer, Zivilgesetzbuch, sujanumengejtellt vom jdytveizer. Bauernjetretaviate.
Anbhang: Die Stellung der landiwivtidaftliden KRantonalvercine zum Liegenjdafts=
bovteil im Dduerlichen Grbrechte. Vern. Drud und Verlag von K. J. Wy i,
1903. 56 &, 8°,

Die notwendigen €igenschatten guter Sagen und Werkzeuge., Von D.Dominicus
junior. Mit 78 Tertabbilbungen. Jn 2 Teilen, Teil I: Theovetifche, empirijdhe
und praftifhe Unterjudjungen und ihre Ergebniffe. Teil II: NReue Mitfeilungen
aus ber Pragis fiiv die Prayis, Kommifiions-Verlag: Polytedhnifche Buchhandlung
A Sepdel, Berlin W, 1903, 116 und 19 S. 8° Preid in Leintv, ML, 1, 80

Mitteilungen aus der Staatstorstverwaltung Bayerns. Herausgegeben pom K,
Staatdminifterium der Finanzen, Minifterial-Forftabteilung. 3. Heft, Miinchen 1903,
II. und 112 &. gr, 8,

Zhaer=Bibliothef. Der kranke Hund. Anleitung jur Griennung, Heilung und Ver:
bittung der Hauptiadlihiten Hunbetrantheiten, Fitr Hundebefier bearbeitet von
Dr.”&eorg Mitller, R S, Medizinalrat, Profeffor an ber Kgl. tierdrztlichen
Dochichule 3u Dresdden. Jtweite, vermehrie Aufl., Mit 69 Tertabbildungen. Berlin,
Berlagsbudhhandlung Paul Parey, 1903. VIIL und 212 . 8% Preid in Lein-
wand geb, M. 2. 50,

Bau und Betrieb der Rieswege. Don @m[. For. Julius Mardyet, [ L Forjt:
meijter, Privatdogent an der £ £ Hodichule fitv Bobentultur in Wien. Wit 21 Ab-
bildungen im Terte und 2 Tafeln. Sepavat-Abdbruct aus der ,Allgemeinen Bau=
seifung”, Deft 3, 1903, Wien und Leipzig. Franz Deutice, 1904. 43 &. gr, 8°,
Preis 2 M,

Mitteilungen des bHernifden ftatiftijhen Bureaus. Jabhrgang 1903, Licferung IL.
Gemeinde-Finanzstatistik, NednungSergebnijje Detrveffend die Vertvaltung und
pen Beftand der Genteindegiiter int Kanton Bern pro 1900, BVern, 1903, Kom-
miffiongverlag von A, Frande in Bern. 126 &, 8°,



Hohere Fovftlehranftalt Weigwajjer (Bodhuten). Jahresschrift 1903, 1903. Jm Selbijt-
verlage. 93 &, 49,

Mitteilungen aus dem forjtlidhen BVerfuchsivefen Ofterreichs. Herausgegeben von bder
£. E. forjtlihen LWerfudhSanjtalt in Martabrunn, — Der ganzen Folge XX VIII, Hejt.
dntersuchungen diber die €lastizitat und Festigkeit der dsteirei*hischen
Baubdlzer. IV, Fichte von Nordtirol, vom (Wienerwalde und Erzgebirge.
VBon Gabrviel Janta, £ £ Forjt= und Domdanenverivalter. Vit 15 Tafeln und
12 Abbilbungen im Terte. Wien, K. und f, Hofbudhhandlung Wilhelm Frid.
1904, VI und 313 &, 49,

Di¢ Stadtwaldungen von Ziirich. LBon Ulrich Weijter, Stadtforftmeifter in
Biivid). Mt 22 Lidhtoructtafelnn und 12 Textbilbern. Bieite, eriveiterte Auflage.,
Biividh, 1903, VIII und 240 . gr. 8°.

£
sk H

Waldweaebaukunde nebjt Darvftellung der Waldeifenbabhnen. Ein Handbuch fiiv Prat:
tifer und Leitfaben fiiv den Untferricht von Prof. Dr. Hevmann Stiger, Grof-
Derzogl. Sad]. el Oberforjtrat und Diveltor der Forftlehranjtall Eijenad). Wit
112 Figuren i Holzjdhnitt und 3 lithogr., Tafeln. Vierte berntehrie und verbejjerte
Auflage, Franffurt a, MW, J. D, Sauerlinders Verlag. 1903, VIII und 245
Seiten 8°, Preid brofd). Mi. 4. 80, in Leintv. geb. ML, 5. 60,

Wenn {dhon die vorliegende Scrift {ich ald wirtlich praktifches Hitlfzbud) aus-
geiefen Hat, indemt fic legten Somnter beveitd in 4. Auflage erjdhienen ijt, fo diivften
ihr nad) der bei biefem Unlaf erfolgten Aufnabhme eined neuen Abjcdhnittes iiber Wald-
babhnen in Bufunft nod) vermehrie Anjpritche auf die BVeobacdhtung jeitend der ausiiben=
pen Forftleute zufonmen.

Sie bringt in einem 1, Teil allgemeine Vorbegriffe und Crovierungen iiber die
in tednijcher Hinjidht an die veridhiedenen Arten von Walbwegen 3u jtellenden Anforde:
rungen, jotvie die Grundjige fiiv die den Gingclivegen zu gebende NRihtung und Ver-
binbung, Gin 2. Teil behandelt die Vorarbeiten, ald den Enttourf des Wegnekes,
beffenn Abftectung, die Anlagen der Kurven, bdie Feftjtcllung ded Lingenprofils, bdie
Auinahure der Querprofile, die MaBenberedinung 2. Der 3. Teil verbreitet fid) iiber
die Ausfithrung des Wegbauesd, dbie Veranjdhlagung der diesfilligen Kojten, jotvie iiber
pen Wegunterhalt und der 4. endlich ift den Dereitd crivdfnten Walbdeifenbahnen ge-
joidbmet, twobei nidht nur {oldhe mit fejten, jondern auch) die mit beweglichen Geleifen
jur Befpredhung gelangen,

Gin Anhang enthilt iiberdies drei Noten. (Bur Theorie der Gefdall3mayima;
bie Abftectung geraber Linien; vom Nivellieren,)

Alle Auseinanderfebungen find fehr flar und leidt faBlich gehalten und ftellen
an die Vorbilbung ded Lejerd nur bejdyeidene Anjpriiche. Dabet hat der Hr. V. alle
Weit{dhtweifigleit vermieden und die mathematijche Fovm der Beteisdfithrung auf das
unumgdnglihy Notwendige bejchrantt, Die vecdht hitbjch illuftrievte und iiberhaupt gut
ausgeftattete Stogerjdhe Waldivegbautunde bdiirfte jich daber ziweifelSohne 3 ihren
sablreicdhen alten Freunden nod) viele neue eriverben.

Webers illuftrierte Katechidnmen, Katechismus der Feldmesskunst. LBon Prof. Dr.
€, Pietjd). Sichente Auflage. Mit 76 Tertabbildbungen. Leipzig, BVerlagsbudy-
handlung von J. . Weber. 1903. 96 &. 8° Preis in Leinw. geb. ME, 1. 80.

Dag von Prof. Dr. €. Viet{d) nun {dhon in fiebenter Auflage Heraudgegebene
prattijhe Biidhlein madt mit den JInftvumenten um Ldangenmeffen, den Meplatten
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nd dem Viepoand, befannt, lehrt dbann dbie Kenntniffe und den Gebraud) der Jnjtru-

mente jum Abjtecen redhter Wintel (Kreuzjcheibe, Wintelfopf, Winkelfpiegel und Wintel-

prisma), dbie Auinahne Eleinever Flacdhenjtiike mit Hilfe der befdhriebenen Snjtruntente
und das Auftragen oder Kavtieven aujgenonmtencr Grunditiite. Ein fiinfter Abjchnitt

Dat es mit demt BVeredhnen des Flacdheninhaltd dev aujgenonumenen Grundijtiicte u fun,

odahrend der fechite und leiste Abjdhnitt fich dem Teilen der Fladen uwendet, das bei

der Teilung von Grundititen, 3. B. bei Erbjdajtsvegulierungen, ferner beim Negu-
lieven bon Grenzen 2. praftiziert wird. 76 in den Text gedructte Abbildbungen dienen
sur Grlduterung und  Berdeutlihung des flar und allgentein verftandlid) gefdhriebnen

Lehritoffes.

Jabrbuch des Schlesischen Forstvereins fiir 1902, Heraudgegeben von Sdyiv=
madyer, Konigl. Preup. Oberforftmeifter, Prdfident des Slefifden Forftvereind
Bresian, G Movgenjtern, BVerlagsbudhandlung. 1903, VI und 223, &, 8°

Der Sdlejifde Fovftberein Hat vovlektes Jahr vom 3. bid 5. Juli unter dem Vor-
fie feines langjabhrigen verdienten Prijidenten ju Lowenberg getagt. Die BVerhand-
ungen beginnen itbungSgemdp ftets mit den beiden {tindigen Traftanben: Mittetlungen
itber neue Grundiise, Eriindungen, Verfuche und Erfahrungen aus dem BVereid) desd
jorftivivtjcdhafilichen Betriebed und ber Jagb, joivie Witteilungen itber Waldbejdhadigungen
burd) Snjetten ober anbere Ticre, Natuvereigniffe, WVilze u. . w. tm Vercindgebiet.
Bejonders das [eptere Neferat bietet fletd lebhaftes allgemeined Jntereife, zeigt abev
audy, ielde groe Zahl von jum Teil auBerordentlid) gefiahrlichen Feinden die Wal-
dungen ded norddeutfden Fladhlanded befigen und wie madtlod im Grund der Menjd)
biefen gropartigen Salamitdten gegeniiberjteht. Umfomehr aber muf man fidh daviiber
undern, tie geringe Sympathie bei der Behandlung des fernern Thenasd: ,Jnivie=
eit empfiehlt es fidh, dbad in neuerer Jeit jehr gerithmte Femeljchlagverfahren zur
Grziehung gemifdhter Beftinde im Veveinsgebiet jur Untvendung ju bringen2”  bicfe
legtere Wirtichaft bei den jdhlefijchen Fovitleuten begegnet zu Haben fdeint und wie
warne der Hevr Referent und andeve fiiv BVeibehaltung der Kahlichlagwirtjhaft, felbit
dort, o eine Holzartemmijhung moglih wdre, eingetreten find, LWenn man aud
unbedentlich zugeben tvivdb, dap fiir bie tweiten Gebicte, welche cinzig nehr bdie Kiefer
tragen, borbeugende Mapnahmen jur Verhinberung von Jnjeften= und Pilzbefdyidi-
gungen jchivierig werden, fo fann man jich doch andrerjeits ded Gebanfensd an einen
swijchen biefen Kalamitidien und der Kahlidlagwivtidaft beftehenden Jujanmienhang
nidt erivehren.

Sn basjelbe Gebiet fchlagt cin iveitever Vortvag: ,Wie jind die durd) Wurzelfiule
gelidhteten Riefernbejtdnde ju behanbeln 2” ein, ein Thema, dasd allerdingd audy fiiv
biele unferer Finjtlid)y Degriindeten veinen FFidhtenbejtinde fehr aftuelle Bedeutung
befist.

Eudlidh fei noch auf eine fernere vedht gediegene Arbeit: ,Wert und Bedeutung
per Waldftreu fitr die Landiwvirtjdhaft” hingetviefen,

Die Grfurfionen fithrien in den Stadiforft bon Lowenberg, Sie werben in cinent
anjchliependen BVerjanunlungsbericht fury Hejdrieben. Endlid) enthlt die Lereindichrift
nod) eine Sanumlung adminijtrativer BVerfiigungen und ridterlicher Enticheide. Nament
lid) bed ftenographijchen Berichted iiber die Verhandlungen twegen bietet dad ,Jahr”
bud” aud) fitv weitere Kretfe mandyed JInievefjante,

Cafeln zur Bonitierung und Ertragsbestimmung nach Mmiteelhdhen (Hohenertrags -
furben) fiiv Tanne, Fidte, Fordpe, Budhe und Eidje von Dr. JFulius Eherhard,
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Forftanttmann in Titbingen, Titbingen., Jm Selbftverlag des Berfajfers 1902,
Preis M. 1. 20, '

Diefe in Handlidem Tajdenjormat gefalteten Tafeln twollen vornehmlid) dbazu
dienen, fitv unfere Hauptholzarten den Holzvorrat und die BVonitdt eines Beltanbdes
nad) bdeffen Hohe und Atter in cinfacdhiter Weije zu beftimnten. Sie entbhalten 3u
diefem Bwed in veridjicdenen Favben vedht iiberjichilich ausgefiihrie Diagramme, fon=
ftruiert nadh) den Buwacdh3unterjuchungen von Lovep fiiv die Tanne und Fidie, bon
Weife fitr die Riefer, bom Autor fiiv die Budye und von Wimmenauer fiir die Side.
llberdies ift eine Stammzahl= und ecine BVovertragstafel beigegeben. Gin cinfacher
Lerjitngungdmaitab ermiglicht, den Normalerivag chenjalld durd) bloges Ablejen ent-
jprechend dem Hrilicdgen BVollfomntenheit8grad auf den Realertrag zu veduzieren.

Die Tafeln diirfen ald redht braudhbarer Tagationsbehelf bezeichnet werden.

Dienstliche Schreiben des Forsters. Gine nleitung in Regeln und angefithrien
Beifpielen ur Grlernung ded Gejchaftaftild fiiv Foritlehrlinge, die gelernten Jdger
bet ben Bataillonen und angehende Forftfefretdve. Mit Beritdfidhtigung der Mi-
niftevial=Grlaffe vom 20. PVai und 19. Juni 1896 bearbeitet und Herausdgegeben
bon Otto Grothe, Critem Lehrer an der Kgl. Forjtjdhule 3u Grog=-Sdonebed.
Biveite, vermehrte und verbejferte Auflage. Neudanmun 1903, Verlag von J.
Steumann, Verlagsbudhhandlung, 87 &, 8. Preig fart. WM. 1.

Selbftverjtandlich fonnen Sdreiben, twie jie tnt amtlichen Levfehr vont preupijdhen
Forfter verlangt werdben, nady threr Fovrm fiir dagd unteve jdhweiz. Fovitperfonal nidt
unbedingt als8 Vorbilder dienen, Died {dlickt jedodh) nicht aus, dap aud) fiir unfeve
Unterfdrfter und Bannwarte aus dem vorliegenden Scdyriftdhen manched 3u fernen ijt
und dag dasdfelbe cine Wenge von Empfehlungen enthalf, welcdhe bei unsd nidht minder
alg in Deutihland voljte Beadtung berbienen. Vefonbders gilt died mit Bezug auf
bie gleid) eingangd angefithrten Grlaffe betr. Vereinfachung desd Gefdhiftsganges und
LBerminderung bes Sdhreibiverts, Nedit bemerfenswert ift im fernern die folgende
furge Ehavakterijtit ded Gefdyiftsitils nad) duperer Form und JInhatt. €8 folgt jodann
einiged itber Titulaturen, foivie eine ldngere Reihe von Wuftern fitv Veridyte, Anzeigen,
Gefuche, Vertrige, Jeugniffe 2., welde {idh) durdgehends durd) fnappe, prazife Fafjung
auszeicdnen,

L¢ CTraducteur, Halbmonatsichrift jum Studiunr der framgdfijdhen und  deutjchen
Spracdhe. —  Bezugdpreis: Jur Weltpoftbercindgebiet Halbjahrlih Fr. 2. 50
(Sdyweiz, Fr. 2 —). Probewwmmern Lojtenfret durd) don Berlag des ,Traduc-
teur® in La Chaug-de-Fonbs.

Lorliegendes Blattdhen enthilt jorgfaltiy ausgewdbhlte Lefeftiicte aus allen Se=
bieten bder frangdfifhen wnd bdeutjdhen Literatur, teild mit {orgfdltiger Ueberfesing,
teils mit Noten verfehen, welche dad Verftandnis ded Urtertes crleichtern. €8 ijt ein
fehr geeignetes Meittel um angenchuen Weiterftudiim beiber Sprachen und liefert
bem Lernbegierigen geniigend Stoff zur Beveicherung feines Wortjdyakes. Da ur An=
cignung einer Spradye fortgefeste lebung dad befte Mittel ift, fonnen wir unfern
Lefern ben ,Traducteur? nur empfehlen,

ST



	Bücheranzeigen

